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2^1) Tkeal«r>VerpllHlun«. Nr. 1449.

W,!na"m ^ ^ . " ' ^ ! ' ' " " « der deutschen Vor-
"̂> " rc?d '^dsch°ftlichen Theater zu Lai-

te>nbcr i«üi r.?55 Saison vom Monate Seft-
bei Conf.^ «.^lmsonntag 1««2 wird hicmit

Der, ."'^eschricbcu.
^ acbilk m """"^ ^"t rin den Ansprüchen
"ndVs,s."l ^lblicums entsprechendes Schau-
Gelle '''p«l'. s""ie P°sse u»d Operette bei-
""slellunn! ' ̂ "e Bewerber, welche auch Opern«
"̂zi'sslich i H / . ' " " ' sich verpflichten, wird

Hi^v"l"s'chl acnommen werden.
'"Iwrit kn^ "icaterbibliothrl Garderobe und.
">chen som, ""handcnc Scenarium nicht aus.
^Un t^n l ' °"ch s''^ ucue Decorationen hat
We» ^ M n ' " zu soracn. Hiefür wird dem-
?°"drsa2/s" ^'"tril'saelbern cinc mit dem
^sl'ülac,, , . ""^' Mns^abe der gebotenen
^>ert ^ " ^reiubarcndc Subvention zuae»
^hnriiv^s's " Vcivcrbcr auch slovenische
'° bot er N ' ? . " ' aufzliführcn beabsichtigen.
'"«Me., n . '""a mil dem slovenischen dra»
ŝchussr , " " " '"«aibllch eine vom Bandes-

lrefftn "' ^" liciiehnugriide Vereinbarung zu

Unternehmung wollen
?°ch»ucil? v b'p Nkslempeltell Gesuche unter
Fitzes d/r , ^ b!sl,eric,rn Leistungen, des
w"" Ä . , ^ , ' ^ ^ ' ^ » Äiblivthes und Garderobe
^"»> H . ' " ' " " ' Kaution von 800 fl, in
""''Men Qf.,'" ?"l der österreichischen Nürse

"vliaalionrn "ach dem Tagescurse

"ttolnt, ^ ' ^ " d e M ä r z , 8 « 1
l°l!dtts n n ^ ' " ' ^ " und in dem Offerle be-
Ascher N ' °l< auf die Uebernahme slo«

Hie V"""orstel luuaeu reflectiert wird.
^!ttti„,^,".,^ren Vedmaimacn lönneil dein,

Lail. . """sausschussc eingesehen werden,
"dach. °m iu, M ^ i8« i .

->^_I^/s°'N'schen Landesauöschusse.
(l208l^7 ^ >

^onl , n. """lN^'UNU- Nr. 10l,7.
lyncht dnl« ^ '^^ l l " 'chte Idr ia wird bclannl
^ ' '!» der Arg,»,, ^ Erhebnn.qen zur

N"«8 neuer Grundbücher bezüglich
^tastralgemeinde Kanidol

^ b e z i i . Ä ^ ' ' ' ' ' M ä r z I««1
U'^ der Catastralgemeinde Vrcznil

"^diedll " 2 1 . M ä r z l 8 8 1
e!",' "Nd es w ^ " ^ " ' ^ g e hiemit festgesetzt
^ " " u n a d. ? s ! ' diejenigen, welche an der
Wercsse ba^I Vchbverhält.lissc si„ rechtliches
. .«^ ab i.. ^ ""»rinde», sich vom obigen
i? alle« , , b " Grrichtslanzlri cinzufinden
' " t t Necht? ,«^."s"ärung sowie zur Wahrung

K. l,Ve.,V,« ' ^ " ^ vorzubringen.
"li'rlsgericht Idr ia. am 12. März 1661.

(1135-2) Prüsunglllnzeige. Nr. 3.
Die nächsten Lehrbefähigungsprüfungen für

allgemeine Volts' uud Bürgerschulen werden in
Gemäßhcit der 3'sstimmnnaril der hohen Mini»
sterialverordnung vom 5. April 187^ bei der
hierländiaen l . l Prüfungscommission

am 25. A p r i l d. I .
und den darauf folgenden Tagen abgehallen
werben.

Candidate« und Candidatinnen, welche sich
dieser Prüfung zu unterziehen gedenken, huben
ihre gehörig instruierten Gesuche spätestens

bis 17. A p r i l d, I .
bei der Direction der l. l. Prüsuilgscommission
linzubringen. Nach dem 17. slpril einlaufende
Gesuche lönnen nicht mehr angenommen oder
berücksichtiget wcrdru,

Die PrüfungStaze von acht Gulden für
Volts- und zehn Gulden für Bürgerschulccmdi'
daten ist bei der Direction der Prüsuligscommis.
sion vor Begin» del Prüfling zu erlegen.

Jene Candidatcn uud (tandidlltinnen, welche
ihr vorschriftsmäßig instruiertes Gesuch um Zu»
lllssuug zurPnifmiss rechtzeitig eiu^rbracht habe,,,
wollen slch, ohne ei st eine besondere Versländigung
oder Zulassling?ellläl»ua abzuluarten.

am 25, A p r i l .
vormittags um 8 Uhr, zum Beginn der schrift-
lichcu Prüfung in den hicfür bestimmten Naum«
llchfeiten der hiesigen l. l. Lehrerbildungsanstalt
cinfmbcn.

Laibach. am '.'. Mälz 18^1,
Direction der l . l . Prüfungscommission für

allgemeine Bolls- und Bürgerschulen.
N a i m u n d P i r l e r ,

(1152—3) snoaliäen-sliflunl,. Nr. 1801.
Vei der i. l. Bezirlshauptmaunschasl litad»

mannsdorf lommen zwei Stiftplätze der Krön»
Prinz Rudolf' uud Eizherzogi» GiselaIuvaliden«
Stiftuug mit je 3<» fl 83 l r , und zwar der eine
Plcch vom 1. Jänner 1880 und der andere vom
!1. August !S80, zur Besetzung.

Auf diefc Stiftungen haben im Feldzugc
des Jahres 18li6 invalid gewordene Soldaten
des 17. Infantclie-lliegiments (vom Feldwebel
abwärts) aus dem Vezirle Radmannsdorf, in
Ernianglung folcher im gcllanutcn Feldzugc
invalid gewordene Soldaten des 17. Infanterie»
Regiments (vom Feldwebel abwärts) aus dem
Kronlande Krain und bei Abgang folchcr die
Armen und armen Witwen und Waisen des
Bezirkes Radmalinsdors unter Bevorzugung von
ausgedienten Militärs und deren Witwen uud
Waifrn den Anspruch.

Bewerber um diese Stiftungen haben ihre
gehörig instruierten Gesuche

b is 10, A p r i l 1881
Hieramts einzubringen.

N. l. Bezirkshauptmannschast Nadmann»'
dors, am 2b. Februar 1681.

("09-3) Kundmachung. Nr 3""
Vom l. l, steier 'lä'rnt.«lrain. OberlandeSgcrichte in Graz wirb belannt gemacht, dass die

Arbeiten zur Neuanlegung der Grundbücher in den untenverzeichneten Talllstralgemeinden de« Her«
zogthums Krain beendet und die Entwürfe der bezüglichen GnmbbuchSeinlagen angefertiget sind.

Infolge dessen wird in Gcmähheit der Veslimmungen des Gesetzes vom 25. Ju l i 1871,
N. G. Nr, 9«, der 1. A p r i l 1881. als der Tag der Eröffnung der neuen Gtundbücher
der bezeichneten Catastralgcmeindcn mit der allgemeiueu Kundmachung festgesetzt, dass von diesem
Tage au ucuc Eigenthums', Pfand- und andere bücherlicke Rechte auf die in den Grundbüchern
eingetragenen Liegenschaften nur durch Eintragung in das bezüaliche neue Grundbuch erworben,
beschränkt, auf andeie übertragen oder aufgehoben werden lönnen.

Zugleich wird zur Richtigstellung diefer neuen Grundbücher, welche bei den untenbrzrichneten
Gerichten cingefehen werden lönucn. das in dem obenbezogenen Gesetze vorgeschriebene Verfahren
eingeleitet, und melden demnach alle Personen,

a) welche auf Grund eines vor den, Tage der Eröffnung deS neuen Grundbuches erworbenen
Rechtes eine Aenderung der in demsrlb?» enthaltenen, die Eigenthums' oder Vesitzver.
Hältnisse betreffenden Eintragungen in Anspruch nehmen, gleichviel ob die Aenderung durch
Ab». Zu« ober Umschreibung, durch Berichtigung der Bezeichnung von Liegenschaften oder
der Zusammenstellung von Grundbuchslörpern oder in anderer Weife erfolgen soll:

l)> welche schon vor dem Tage der Eröffnung des neuen Grundbuches aus die in demselben
eingetragenln Liegenschaften oder auf Theile derselben Pfand', Dienstbarleits» ober andere
zur bücherlichen Eintragung geeignete Rechte erworben haben, fosrrue diese Rechte als zum
alten Lasteustandc gehörig ringelragen werden sollen m,d nicht schon bei der Anlegung des
neue» Grundbuches in dasselbe eingetragen wurden,

ausgefordcrt, ihre dicsfälligeu Anmelduügeli, und zwar jene, welche sich auf die Velaslunasrechte
unter d beziehen, in der im § 12 obigen Gesetzes bezeichneten Weise liiuaslent» bis zum letzten
M ä r z 1882 bei den betreffenden untcnbezeichneten Gerichten einzubringen, widrigen? das
Recht a»f Geltenbmachuna der anzumeldende» Ansprüche denjenigen dritten Personen gegenüber
verwirkt wäre, welche büchcrliche Rechte auf Glunolage der in dem neuen Grundbuche enthal«
tcnen und nicht bestrittenen Eintragungen im guten Glauben erwerben

An der Verpflichtung zur Anmeldimg wird dadurch nichts geändert, dafs das anzumeldende
Recht aus einem außer Gebrauch tretenden öffentlichen Buche ober aus einer gerichtlichen <tr-
ledigung ersichtlich, oder dass ein aus dieses Recht sich beziehendes Einschreiten der Parteie« bei
Gericht anhängig ist.

Eine Wiedereinsetzung gegen das Versäumen der Edictalfrist findet nicht statt, auch ist
eine Verlängerimg der letzteren für einzelne Parteien unzulässig,

^ Cataftralgemeinbe Gericht Rathsbeschlus« vom

^ ^

i 1 Adelsberg Adel«berg 1, Februar 1861. g 1414

! 2 Pototsche Senosetsch 1, „ 1381. g ibStt

3 Strocheln Krainbura l,. „ 1881, Z 186«

4 Würzen Kronau 10. „ 1881, Z. 19S7

, b Wolllule Littai 16. . 1881. Z. 2016

! 6 Lola Tschernembl 16. „ 1881, Z. «4« .

? Mosel Gotische« 16. . 1881, Z. 2245

8 Godowltsch Idria 1s. . 1881, g , « ? l .

l, Gaberfche Senoseljch 23. . 1881. Z,L«21

Vraz. «m » Vtllrz 1881

A n z e i g e b l a t t .
I^72) «l,. ,592.

Melte ezec. Feilbietung.
bach ̂  k. l . Landesgerichte in Lai-
don! 3c! " l ' t ^ezug aus das Edict
^ N N t V ^ " " " ^ ^ ' I ' 6 ^ , be-

tunq ^'^'angeordneten ersten Feilbie-
ses 3/ Thomas Ambroziö'schen hau«
^Usl.sl ^^ "'" Polanadamm lein
zur " ' . 5 " erschienen sei, weshalb

ü «Men Feilbietung dieser Realität
^ i t " ^ ' M ä r z 1 8 8 1 ,
Ü"ich s ^ ^ n 9 bis 12 Uhr, hier.

^geschritten wird.
- ^ V H ^ m 5. März 1881.

! ) ^ ^ Nr. 4680.

. ? s em-Feilbietung.
'" ^aibaH wi ^ ^ - ' ^ ^ ' Bezirksgerichte
^r lch l i l l ^ ^ ^ l " Nachhange zum dies-
H. ^4 H ' ^dlcle vom 8. November 1880.
die trst ' I ^ M bekannt gemacht, dass
^ z n l ^ " ' ^ ' lb le lung der dem Johann
w 1.98°°" Vl lolo gehöriaen. gerichtlich
9lr. 47"/ U. geschahen Realität Lud Urb.-
^ U. . ' Neclf. 'Nr. 204. ton,. 2, lo i . 28
dllhtt am " s " f l l lg los geblieben ist,

^nw//'^^zl188 1.

^ i t en <A "^" l ^ . " ^ ' h'ergerichts zur
"Nhann. , ""lbletung mll dem vorigen

Lall, ^ W i l l e n wird.
"'""ch. am 2b Februar 188! !

(1024-3) Nr. 2S,2!)1.

Eiecutive
NealitätcnVcrsteigerung.

Vom l. l. ftädt.'deleg. Bezirksgerichte
in Laibach wild bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Herrn Anton
Mazik (uom. der Anna Mazit von St. Ma»
rein) die exec. Vetsteigerung der dem Georg
Arlo von St . Marein gehörigen, gericht.
lich aus 220 sl. und 820 sl. geschätzten
Realitäten Einl. 'Nr. 48, 74 und 30 kä
Stenergemeinde St. Marein bewilligt und
hiezu drei Feiloietungs'Tagsatzungen, und
zwar die erste auf den

30. M ä r z ,
die zweite aus den

27. A p r i l
und die dritte auf den

28. M a i 1 8 3 1 ,
jedesmal vormittag« von 10 bis 12 Uhr,
in der Gcrichtstanzlei mit dem An«
hange angeordnet worden, dass die Pfand»
realitätcn bei der ersten und zweiten
Feilbirtung imr um oder über dem Schä«
hungswert, bei der dritten aber auch unter
demselben hintangegcben werden.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie die Schähungsprotololle und die
Vrundbuchsextracte können in der dies«
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

Laibach, am 23. Dezember 1880,

(1207—1) Nr. 2883.

Dem angeblich in Kroazien sich auf»
haltenden MatthäusLunka von Schcrauniz
Nr. 04 und dm unbekannten Rechtsnach-
folgern der Maria Lunla, geborene Ull
von dort, wird hiemit belannt gemacht,
dass dcnfelben Iojef Lunla von Sche«
rauniz als Curator aä a^uru aufgestellt
und diesem der Realfeilbietungsbescheid
vom 23. Jänner 1880, Z. 2883, mit
welchem in der Executionkjache des l. l .
Steueramt.es Loitsch (iwiu. des hohen
t. l . Aerars) M o . 48 f l . 19 lr. die exec.
Feilbietung der dem ersteren gehörigen
Realität 5ud Rectf.<Nr. 8. Urb.'Nr. 85
kä Graf Lamberg'jches Canonical, aus den

16. M ä r z ,
20. A p r i l und
19. Mai l. I.

angeordnet wurde, eingehändigt worden ist.
K. k. Bezirksgericht Loitfch, am Uen

März 1 6 8 1 ^ ^ ^ .
(900—I' ) ' Nr . 29 l .

Erinnerung
an Anton Vodnjou und Anton Oloboini l .
resp. deren unbekannte Rechtsnachfolger.

Vom l t. Bezirksgerichte Neumarlt l
w i rd dem Anton Vodnjov und Anton
Globotni l , resp. deren Rechtsnachfolgern,
hiemit erinnert: «, . ,

Es habe wider s,e bei diesem Gerichte
die lraimsche Industriegesellschaft (durch
Herrn D r Munda) in Laibach »üb prke».
11, Februar 1861, Z . 291, die Klage auf

Anerkennung der Erlöschung eines Pacht-
vertrages und auf Anerkennung des «r»
löschenseins einer Forderung pr. 100 fi.
sammt Anhang Hiergerichts eingebracht,
worüber die Tagsahung zur ordentlichen
mündlichen Verhandlung auf den

e. Mai d. I.,

vormittaßs 9 Uhr, hiergerichts angeordnet
worden ,st.

Da der Aufenthaltsort der Vel lag.
ten diesem Gerichte unbekannt und die«
selben vielleicht aus den l . l . Erblanden
abwesend sind, so hat man zu deren Ver-
tretung und auf ihre Gefahr und Kosten
den Herrn Friedrich Nai thare l , Kauf-
mann in Neumar l t l , als Curator ««l
kctum bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu
dem Ende verständiget, damit sie allen-
falls zur rechten Heit selbst erscheinen
oder sich einen andern Sachwalter bestel-
len und diesem Gedichte namhaft machen,
überhaupt im ordnungsmäßigen Wege
einschreiten und die zu ihrer Vertheidigung
erforderlichen Schritte einleiten lönnen,
widrigen« diese Rechtssache mit dem auf-
gestellten Curator nach den Bestimmungen
der Gerichtsordnung verhandelt werden
und die Geklagten, welchen es übrigen»
freisteht, ihre Rechtsbehelfe auch dem
benannten Curator an die Hand zu geben,
sich die aus einer Verabsäumung ent-
stehenden Folgen selbst veizumessen habe«
werden.

K «. Vezirlsger.cht Neumarktt. «U
l 12. Februar 1381.
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(1000—3) Nr. 1233.

Neuerliche
dritte ezec. Feilbietung.
Vom l. l. Bezirksgerichte Großlaschiz

wtrd hiemit bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Andreas

Rigler von St. Gregor Hs. - Nr. 12 dle
mit dem Bescheide vom 20. Jänner 1881,
S. 464, mit dem Reassumierungsrechte
sistierte dritte exec. Feilbietung der Rea»
lität de« Unton Germ von Podgoro Hs.»
Nr. 20. 8ub GrundbuchS-Cinlage 26 der
Eatastralgemeinde Poogora, neuerlich auf
den

7. A p r i l 1 8 8 1 ,

vormittags 10 Uhr, mit dem vorigen An«
hange angeordnet worden.

K. l. Bezirksgericht Großlaschiz, am
23. Fcbruar 1881.

(979—3) Nr. 737.

Executive
Realitätenversteigerung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Egg wird

bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Macarius

Macci von Podgrad die executive Ver-
steigerung der dem Franz Majdiö von
Videm gehörigen, gerichtlich auf 340 f l .
geschätzten Realität Urb.'Nr. 4 aä Pfarr»
gilt Lustthal bewilliget und hiezu drei
Feilbietungs-> Tagsahungen, und zwar
die erste auf den

3 0. M ä r z ,
die zweite auf den

30 . A p r i l
und die dritte auf den

30. M a i 1 8 8 1 .
jedesmal vormittags von 10 bis l 1 Uhr,
hicrgerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealität bei der
elften und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hint«
angegeben werden wird.

Die Licitationsbeoingnisse, wornach
insbesondere ein jeder Licitant vor ge-
machtem Anbote ein lOproc. Vadium zu
Handen der Licitationscommission zu er-
legen hat, sowie das Schätzungsprototoll
und der Grundbuchsextract können in der
diesgerichtlichen Registratur eingesehen
Werden.

K. k. Bezirksgericht Egg, am Uten
Februar 1881.

(9 77 -3 ) Nr. 857.

Reassumierung
e<recutiver Feilbietungen.

Vom k. k. Bezirksgerichte Egg wird
hiemit bekannt gemacht, dass über An-
suchen der Agnes Akerjanc (durch Herrn
Dr. Valentin Zarnik) zur Einbringung
der Forderung aus dem Vergleiche vom
20. März 1879, Z. 6190, per 100 fl.
s. A. und Executionskosten die mit dem
Bescheide ddto. 24. März 1680, Z. 1429,
bewilligte und mit dem Bescheide ddto. 7ten
September 1880, Z . 4251, mit dem Reas-
sumierungsrechte sistierte exec. Feilbietung
der für Anton Rodö im Grunde des Schuld-
scheine« ddto. 24. November 1877 und der
Theil-Einantwortungsurkunde ddto. 3teu
August 1878, Z . 17.202, bei der noch
auf Namen Leopold Macci vergewährten
Realität Urb.-Nr. 109'/< und 106/O aä
Grundbuch Pfarrgilt Mannsburg after-
pfandrechtlich haftenden Forderung per
4267 fl. 48 l/z kr. c. 8. c. und der für
Marianna Rod6 auf Grund der Ehepacte
ddto. 19. Februar 1868 bei der oberwähn-
ten, pfandrechtlich sichergestellten Heirats-
gutsforderung per 3000 fl. sammt Wider-
lage per 3000 fl., zusammen 6000 fl., reas-
sumiert und zur Vornahme derselben die
Tagsahung auf den

3 0. M ä r z ,
30. A p r i l und
30. M a i 1 6 8 1 .

jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr.
Hiergerichts mit dem Beisatze angeordnet
wurde, dass die in Execution gezogene
Forderung bei der ersten und zweiten
Tagsahung nur um. bei der dritten Tag-
sahuna aber auch unter dem Nennwerte an

Meistbietenden hmtangegeben wird.
K. k. Neznlsgerich» Egg. am 14. Fe-

hl»« lSsl.

(600-3) Nr. 594.

Erinnerung
an Anton T ruden von Babenfeld Haus«

Nr. 67, unbekannten Aufenthaltes.
Von dem k. l. Bezirksgerichte Laas

wird dem Anton Truden von Vabenfeld
H s . ' N r 67, unbekannten Aufenthaltes,
hiemit erinnert:

Es habe wider ihn bei diesem Gerichte
Herr Mart in Schweiger von Altenmarlt
die Klage ä« prasg. 21 . Jänner 1881,
Z. 594, pcto. 272 fl. 13 kr. überreicht,
worüber die Tagsahung auf den

28. M a i 1 8 8 1 ,
vormittags 8 Uhr, Hiergerichts angeordnet
worden ist.

Da der Aufenthaltsort des Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und derselbe
vielleicht aus den l. l. Erblanden abwesend
ist, so hat man zu dessen Vertretung
und auf seine Gefahr und Kosten den
Herrn Gregor Lah von Laas als Curator
u,ä aotum bestellt.

Der Geklagte wird hievon zu dem Ende
verständiget, damit er allenfalls zur rech-
ten Zeit selbst erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter bestellen und diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu seiner Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten könne, widrigens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
nach den Bestimmungen der Gerichtsord-
nung verhandelt werden und der Geklagte,
welchem es übrigens freisteht, seine Rechls-
behelfe auch dem benannten Curator an die
Hand zu geben, sich die aus einer Verab«
säumung entstehenden Folgen selbst beizu«
messen haben wird.

K. t. Bezirksgericht Laas, am 28sten
Jänner 1881.

( 8 6 9 - 3 ) Nr. 757.

Erinnerung
an die unbekannt wo befindlichen Ierni
Lesar und Unton V e n i i n a von Raune,
Andreas A r a j von Topol, Ierni Zad«
n i l von Ortenegy, Gregor P r a z n i l
von Medvedjel, Anton P e r n e von Rogov,
Andreas Adamic von Graben. Johann
O v o t von Ratvzo. Anton A amp a und
Andreas Perusek von Soderschiz, Franz
S r i t a r «:<d LulaS Z a l r a j s e t von
Hüfflern, Bartholmä Z a d n i l von Ober«

markt.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Laas

wird den unbekannt wo befindlichen Ierni
Lesar und Anton Venlina von Raune,
Andreas Araj von Topol, Ierni Zatmil
von Ortenegg. Gregor Praznit von Med-
vedjel. Anton Perne von Rogov, An-
dreas Ndamiö von Graben, Johann Oool
von Ratkjo, Unton Campa und Andreas
Peruset von Soderschiz, Franz Sritar und
Lukas Zalrajsel von Hösflern, Barlhelmä
Zadnil von Obermarlt hiemit erinnert:

Es habe wider sie bei diesem Gerichte
Gregor Marolt von Raune zuhanden des
Johann Gregor? von Retje die Klags»
reassumierung äs pra68.26. Jänner 1881,
Zahl 757, wegen Verjähcterllärung einer
Forderung angestrengt, und es wurde da-
rüber der Tag auf den

20. M a i 1 8 8 1 .
vormittags 9 Uhr, angeordnet.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den l. l . Erblanden abwesend
sind, so hat man zu ihrer Vertretung und
auf ihre Gefahr und Kosten den Herrn
Gregor ttah von Laas als Eurator kä
äcwm bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls
zurrechten Zelt selbst erscheinen oder sich
einen andern Sachwalter bestellen und
diefem Gerichte namhaft machen, überhaupt
im ordnungsmäßigen Wege einschreite»
und die zu ihrer Vertheidigung erfordere
lichen Schritte einleiten können, widrigens
diese Rechtssache mit dem aufgestellten
Eurator nach den Bestimmungen der Ge.
rlchtsordnung verhandelt werden und die
Geklagten, welchen es übrigens freisteht,
ihre Rechtsbehelfe auch dem benannten
Curator an die Hand zu geben, sich die
aus einer Verabsäumung entstehenden Fol<
gen selbst beizumessen haben werben.

K. l. Beznlsgerichl Laas. am 29sten
Jänner 1831.

(978—3) Nr. 1115.

Dritte exec. Feilbietung.
Vom k. t. Bezirksgerichte Egg wirb

hiemit bekannt gemacht:
Es werde wegen Erfolglosigkeit des

ersten und zweiten Feilbietungs.Termines
der dem Georg Vojevc von Goriöica gehöri-
gen, gerichtlich auf 1758 ft. bewerteten
Realität im Grundbuche der Steuer-
gemeinde Jauchen 8ud Einlage-Nr. 71
zu der auf den

23. März l. I.
angeordneten dritten exec. Feilbietung ge-
schritten.

K. k. Bezirksgericht Egg, am 24. Fe>
bruar 1881.

(475-3) Nr. 8961.

Reassumierung
dritter exec. Feilbietung.

Vom k. l. Bezirksgerichte Ndelsberg
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen deö k. k. Eteuer»
amtes Udelsberg die mit dem Gescheide
vom 10. Februar 1877, Z. 1615, bewll.
ligte und sohin sistierte dritte exec. Feil«
bietlmg der Realität des Martin Susel
von Unleitoschana Urb.-Nr.718 ad Adels«
berg pew. 90 f l . 54^/, kr. reassumiert, und
wird oie Tagsatzung mit dem vorigen An-
hange auf dcn

29. A p r i l 1 8 8 1 ,
vormittags 10 Uhr, Hiergerichts angeordnet.

K. k. Bezirksgericht AdelSbera, am
10. November 1880.

(474—3) Nr. 8962.

Neassumieruug
dritter ezec. Feilbietung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Mllsberg
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des l. t. Steuer«
amtes Adelsberg M o . 21 fi. 62 kr. die
mit dem Bescheide vom 26. September
1878. Zahl 8791. bewilligte ,md sohin
sistierte dritte exec. Feilbielung drr Realität
des Andreas Frank Urb..Nr. 13. Auszug-
Nr. 1439 kä Prem reassumierl, und wird
die Tagsatzung Hiergerichts mit dem vorigen
Anhange auf den

26. A p r i l 1 8 8 1 ,
vormittags 10 Uhr. angeordnet.

K. l. Bezirksgericht Adelöberg, am
10. November 1880.

(1009—3) Nr. 511.

Executive
Realitätenversteigerung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Radmanns-

dorf wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen der k. k. Finanz«

procuratur für Kram (nom. dcs hohen
k. t. Aerars) die executive Versteigerung
der dem Gregor Aotliö von Sawiz ge-
hörigen, gerichtlich auf 6188 fl. geschätzten
Realität Urb. - Nr. 932 aä Herrschaft
Veldes bewilliget und hiezu drei Feil-
bietungs«Tagsatzungen, und zwar die
erste auf den

30. M ä r z ,
die zweite auf den

30. A p r i l
und die dritte auf den

3 0. M a i 1881 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealität bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, dei der
dritten aber auch unter demselben hint«
angegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse. wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein lOproc. Vadium zu Han«
den der Licitationscommission zu erlegen
hat, fowie das Schätzungsprotulull und
der Orundbuchsextract können in der
diesgerichllichen Registratur eingefehen
werden.

Unter einem wird den auf obiger Rea«
lität pfandrechtlich sichergestellten Johann
«Voklio'schen Erben erinnert, dass ihnen
Andreas Suftan von Vormarkt zum Eura»
tor aä kcwm bestellt worden ist.

K. k. Bezirksgericht Radmannsdorf,
am 2. Februar 1981.

( 2 9 4 - 3 ) Nr. W " '

Reassumierung
dritter exec. FeilbietuH

Vom l. ^Bezirksgerichte M l M «
wird bekannt gemacht: , , «,„,„;.

Es sei über Ansuchen der . ! - « ' " '
procuratur die mit dem Veschc de "
30. März 1879, Z. 2697 bew-W "^
sohin sistierte dritte exec. M i l l , ! «
Realität des Josef Lenaröiö in 3 i H
selo. Urb.«Nr.21 ^ Prem. pcto ^ ^
82' / , kr. sammt UnHang reassum»"'
die Tagsatzung hlergerlchts auf den

28. A p r i l 1 8 8 1 .
vormittags 10 Uhr, mit dem "o"»
Anhange angeordnet worden. .«,

K. l. Bezirksgericht A d e l s t ,
2. Dezember 1880.

Reassumierung
dritter exec. FeilbietM

Vom l. k. Bezirksgerichte A H
wird bekannt gemacht, dass i l b e r ^ " ^
des k. k. Steueramtcs M o , 53 st-V^,
Bescheid vom 13. Mai 1878, ^ " ,̂
bewilligte und sohin sistierte drMe t
Feilbietung der Realität des 3°, ^
micel U,b.-Nr. 22 uä Raunach " W ' ^
und die Tagsahung Hiergerichts w"
vorigen Anhange auf den

3. M a i l 8 6 ! , he,
vormittags um 10 Uhr, angeordnet" ^

K. k. Bezirksgericht Udelsberg.
2. November 1860.

" M ^ ^ 7 ^ '
Reassumierung

dritter exec. FeilbietB.
Vom k.k. B e z i r k s g e r i c h t e «

wird bekannt gemacht, dass über w' " ^
des k. k. Steueramtes Adelsberg " e ^
Bescheid vom 7. September 1670, ^
8160, bewilligte und sohin s M " ^
executive Feilbietung der Maln"» ,h,
Josef Srelnot von Obcrlojcha»« ^
Nr. 755 uä Adelsberg M o . 4>'i?. ^
sumiert und die Tagsatzung "'"
vorigen Anhange auf den

3. M a i 1 8 8 1 . . g„.
vormittags um 10 Uhr, hiergenV"
geordnet wurde. , . <B

K. l . Bezirksgericht Adelsbe's.
2. November 1880.

( 9 7 1 - 3 ) N r . l l ^

Neuerliche ^
dritte exec. FeilbietuK

Vom l. k. Bezirlsgerichte O"V>
wird hiemit bekannt gemacht: A-

Es sei über Ansuchen des P ^ ^ „
hann Kosler von Oltenega (t>ur̂  ^
Machthaber Herrn Iof t f t M e n ^
dort) die mit dem Veschelde von ^ „
Augnst1880, Zahl 473 l ,
Februar l. I angeordnete dlille ^ . ^ !
Feilbietung der Realität des M^d>
Marott von Verlag Nr. 4, »"d " jM
bnchselnlage 162 der Latastra^'
St . Gregor, neuerlich auf den

28. M a i 1 8 8 1 . ^
vormittags 10 Uhr, mit deM
Anhange übertragen worden. ., aB

K. l. Bezirksgericht GroßlaM'
17. Februar 1881. ^ ^ < ^
( 9 7 0 - 3 ) ^r.

Uebertraqung
dritter exec.

Vom l. l. Bezirksgerichte O"ß
wird hiemit bekannt gemacht: Io-

Es sei über Ansuche» deS V " ŝse,'
hanl. Kobler von Ortenegg ( " ' ' " oo"
Machthaber Herrn Josef G ° " ^ B
dort) die mit dem Gescheide vom ^ ' ^btt
1880, Z. 5163. auf den 1»«^blelU"s
l. I . angeordnete dritte ' ! « . 3 ^ ""'
der Realilitt des Anton « o n > ^
Oberlalische Hs.-Nr. 3, «üb V " ^ ^ j , ,
Einlage 49 der Eatastralacme!«"

° " ^ " 2 1 . M a l i 8 S i . . „ « l ^
vormittags 10 Uhr, mit dem °"
hanae übertrage,» «o^en. , ^ l»l"

K. ,. Bczil,sge,icht O l M " ' "
15 November isttO.
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^ 3 ) Nr. 572.

^ Nelicitatwn.
. V o m k. k. Amtsgerichte Lack wird

annt gemacht, dass bei Nichterfüllung
de ""^"lonsbedinguisse die Relicitation

vom Kasper Habjan von Draschgosche
N.^? ?'" ^ ' I " ' " l»79 »xec. um deu

^ l U f l . erstandenen, dem
U^ ^! ^ ^ " ' gehörig gewesenen Realität
U -Ni. 1490 l.cl Herrschaft Lack bewil-
w / ' r 5 s" deren Vornahme eine ein
W Tagg ing auf dm

<>. A p r i l 1 8 8 1 .
m i t ' d ^ ^ " ^ bis 12 U ^
U,.,^"l angeurdnct worden, dass die
^ndrealüät bei dieser Feilbietung auch
b',7'N'obigen Meistbot an den Meist^

? m hmtm.gegebe,, wird.
" " i8g/"sulsgericht Lack, am 30. I ä n -

. . Neuerliche
3 ^ ^ Vc. Feilbietung.

lbk°nn7c>,.^"^""^^ 'str izwird

°Me5 ^ ' ^ " Ansuchen des k. k. Steuer,
die ,ni. M l ' " " ' - dcs k. k. Aerars)
3ir 2<!n )ch"o vom 5. Mai 1880,
v°ln ^, >bcll)illigte und mit Bescheid
Wimp ^''pt"nb^r 1880, Nr. 65i)i).
d'n,yi«/^""ve dritte Feilbietnng der
«ehön,^" 5w" l "uu ^elje Haus.-Nr. 14

der Herrschaft
!°'»wn? Urb.-Nr. Itt und 19 vor«
W w . >!!' . '̂UchUich auf 1W0 st. ge-
^ nel ! ^ " " " ' " " Reassumierungs'

l„ii ^ ? ^ " ^ bis 12 Uhr, hie.ger.chls
^ordrn ^ " " ^ l l Anhange angeordnet

Februar ^ ^ s g e r i c h t Feistriz, am 8ten

( 9 5 6 ^ ^ >
se^ /V Nr. 623.

T " ? e Feilbietungen.
^ wild

der am .. ^ ^ " öffentlichen Feilbictung
l 'A N ,, «," f l. "- W. geschätzten Rea-
^ Et a« ^ ! " ^ " l Herrschaft Lack

«Ml Subic uon Dolrncice der

flirre.. ^ . 20. M a i
' " zweiten und der

für d»,. 25. J u n i 1 8 8 1
satze b/s. " ' " e n Termin mit dem Bei-
sie liri d " ' bass diese Ncalität, wenn
Nicht we , ' " s " ^ " l oder zweiten Termine
^ t ^ f . Wens " '^ bm Schätzungswert
NUch ul,t,'v ^ ^ ' bei dem dritten Termine

Hanfs l . ." '^bl 'n hintangegcbe» wird.
bestir U'lt'ge haben daher an deu ob-

> ! , i t t , " . . l i " l von 11 bis 12 Uhr
lönsici. ? h'".«erichts zu erscheinen und
" " G r „ „ ^ ^ den Grundbuchsstand
bedii,. '^"chsamle "»d die Feilbietungs-
ten lZ,' ^ ' l " der Kanzlei des obgenauu.

^ ' "sgcr ich les einsehen.
- T ^ ^ n 4. Februar 1881.

l t r^ .. Nr. 374.

U"l?e Feilbietungen.
Zvird zu, n> " ^ t- Bezirksgerichte Lack
^"una t," "lch'ne der öffentlichen Feil-
^ l M u ' ^ ' ^ ^ o s l . ö ^ geschätzten
. ^ ' „ / b . - N r . 7. Einlags.Nr. 56 der
"llceljd"'"'lde Godcsiö des Josef Ber-

wr dei, >, 2 4. J u n i 1 881
,^»n,,,l " " 3 Termin mit dem Beifahe
^ ' dcni ^?? diese Realität, wenn fie
^ ' ^ wem.«! " ^ " zweiten Terniine
staust'Mens um den Schätzungswert
°"ch unt , ,^e bei dcm dritten Termine
l . Kausl.s?"">elben hintangeacben wird.
5"">>n e n ^ ' l)"bm daher an den ob-

^ z " l 5",gcn mn 11 Uhr im Schloss
7 ' l ^ u n d ^ ' ! ' ^ ' U"d können vorläufig
U„d diehb chsstand im Grundbuchsaml?
M e i d?s ^ '^ ' "gs Aedingnisse in der
""sehen ^genannten Bezirksgerichtes

^ °M 27. Iiw„er 1891.

(955—3) Nr. 279.

Nelicitatwn.
Vom l. l. Bezirksgerichte Lack wird

bekannt gemacht, dass bei Nichterfüllnug
der Licitationsbeoingnisse die Nelicitation
der von Johann Florijanciö von St. Ka->
tharina bei der am 2i). November 1879
stattgehabten exccntiven Feilbietung nm
den Meistbot von 425 f l . erstandenen,
der Katharina Flori janii i gehörig gewe-
senen Besitz« und Genussrcchte, und zwar
auf die am Loönica«Bache nächst der
Concmrentiblücke aufgebaute Lohestampfc
nebst allem An^ nnd Zugehör, nämlich dem
Wasserrechle, dann dle am linken Ufer
des gedachten Baches gelegenen Grund'
theile Nr. 13^ bis mcl. 144 auf der
WcideparcelleNr. 2^3 der Steuergemeindc
Zeyer, bewilliget uud zu dcren Vornahme
eine eMzige Feilbietung auf den

3 1 . M ä r z 1 8 8 1 ,

vormittags von 11 bis 12 Uhr, an Ort
und Stelle in Zcyer mit dem angeordnet
wurde, dass diese Objecte bei dieser Feil-
bietung auch unter dcm Ausrufspl eise
hintaiigegebcll w'.'l'dl'n.

Lack, am 27. Jänner ^881^

^863—3) Nr. 7240.

Neassumicnmg
dritter ezcc. Fellbietung.

Vonl l. l. Bezirksgerichte Äteisniz wird
brlailnt gemacht:

6s sei über Ansuchen des Gregor
Drbelak von Rclje als äejsionär des
Herrn Ernest F^bcr gegen Ialob Lcvstik
oun Belawoda oic mit dem Bescheide vom
24. August 1879, Z. 5391. angeordnet
g.wesene, hierauf sistierte dritte executive
Fellbietnng der auf 1515 f l . bewerteten,
«üb Ulb -Nr. 1321, Nectf.-Nr. 051 :>ä
Herrschaft Neifniz vorlonimenden Realität
im Nrassumieruugswege auf deu

2. M a i 1 8 8 1

mit dem Anhange angeordnet worden,
dass die Realität bei dieser Tagsahung
auch unter dem Schätzwerte hintangcgebcn
wird.

Gleichzeitig wird den unbetaunt wo
befindlichen Andreas und Barbara Ben«
tlna, dann Georg nnd Maria Bcnc'ina
nnd Agnes Bcnölna hicmit erinnert, dass
die bezüglichen Rubriken u,ä 1 und 2
dens Curator uä ^ctum Herrn Adolf
Lunacek in Trauuik, ucl 3, 4 und 5
dem Herrn Franz Erhouniz, l. k. Notar
in Neifniz, als Curator aä uctum zu-
gestellt wurden.

K.k. Bezirksgericht Reifniz, am 3isten
Ollober 1980^

(942—3) Nr. 364.

Executive
Nealitätenverstcigerllng.

Vom k. k. Bezirksgerichte Neumarltl
wird bekannt gemacht:

Es fei über Ansnchcn der Frau Maria
Den und Herrn Karl Mli l ly als Vor-
müudec der minderj. Franz Den'schen
Kinder von Neumarlll die rxec. Verstei»
gerung des dem Karl ^arabon von Neu»
marttl gehörigen, gerichtlich auf 480 f l .
geschätzten Realität Einl. - Nr. 309 der
Catastralgemeinde Neumark!l bewilligt
und hiezu drei Feilbietungs»Tagsatzungell,
und zwar die eiste auf den

2 3. M ä r z ,
die zweite auf den

27. A p r i l
und die dritte auf den

3 1 . M a i 1 8 8 1 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
in der Amtskanzlci mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrea»
lität bei der ersten und zweiten Feil«
bietung nur um oder iiber dem Schä»
tzungswert, bei der drillen Feilbielung
aber auch unter dcmfelbcn hinlangegrben
wirdl'n wird.

Die Licitalionsbedingnisse, mmnach
insbesoildere ein jeder Licitant vor gemach»
tll» Anbote ein lOvroc. Vadinm zn Han^
den der Licilationscommission z», erlegen
hat, sowie das Schätzungsprotololl und
der Grmldbuchsexlract können in der
dicsgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. l. Bezirksgericht Neumarltl, am
20. Februar 1991.

(833—2) Nr. 609.

Reassumierung
dritter erec. Feilbietung.

Vom k. l. Bezirksgerichte Adelsberg
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der k. k. Finanz»
vrocnratur in Laibach die mit Bescheid
vom 20. Mai 1880, Z. 4143, bewilligte
und mit Bescheid vom 14. Oktober 1880,
Z. 8305, Wirrte dritte exec. Feilbietung
der dem Josef Penko von Nadajnefelo
gl hörigen, gerichtlich auf 3950 f l . be»
werteten Realität Urb.-Nr. 16, Auszug-
Nr. 1443 ad Prem, pclo 237 f l . 19 kr.
reafsumiert und die Tagsatzung auf den

28. J u n i 1 8 8 1 .
vormitlags 10 Uhr, Hiergerichts mit dem
vorigen Anhange angeordnet.

K. t. Bezirksgericht Adelsberg, am
26. Jänner 1881.

(967^3) Nr. 24,447.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. k. städt.»beleg. Bezirksgerichte
Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der k, k, Finanz»
procuratur für Kram (uum. des hohen k. l.
Aerais) die executive Versteigerung der
dcm Anton Zupanöiö von Reber Nr. 5
gehörigen, gerichtlich auf 615 fl. geschätzt
ten Realität im Grundbuche ad Sittich
Urb.-Nr. 54, loiu. I, lol. 54 bewilligt
und hiezu drei Feilbietungs-Tagsatzungen,
und zwar die erste ans den

2 3. M ä r z ,
die zweite auf den

20. A p r i l
und die dritte auf den

2 1 . M a i 1 8 8 1 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr.
in der Oerichtikanzlei mit dcm Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrea»
lität bei der ersten und zweiten Frilbietung
nur um oder über dem Schätzungswert,
bei der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungtzftrotololl und der
GnmdbuchKcxtract können in der dies»
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. k. städt.. dcleg. Bezirksgericht Lai-
dach, am 24. Dezember 1880.

(1061-3) Nr. I 2 l .

Erinnerung
an Josef I u r k o v i ö von Kerschdorf
und dcfseu Erben, unbekannten Aufent»

Haltes.
Von dem l. k. Bezirksgerichte Gnrkfeld

wird den unbekannt wo befindlichen Josef
Illlkoviö von Kcrschdorf und dessen Erben
hiemit erinnert:

Es habe wider ihn bei diesem Gerichte
Franz Zorko von Kotno die Klage M o .
Ersihung der Realität Berg.-Nr. 846 ad
Herrschaft Gmlfeld eingebracht, und wird
hierüber die Tagsatzung auf den

I. A p r i l 1 8 8 1 ,

vormittags 8 Uhr. Hiergerichts angeordnet.
Da der Aufenthaltsort des Geklag'en

diesem Gerichte unbekannt und derselbe
vielleicht aus den l. l . Erblanden abwesend
ist. so hat man zu dessen Vertretung uud
aus seine Gefahr und Kosten den Andreas
Tnrsi i von Unterschöndorf als Curator
»ä K0t,um bestellt.

Der Geklagte wird hievon zu dem
Ende verständiget, damit er allenfalls
zn rechter Zeit selbst erscheinen oder
sich einen andern Sachwalter bestellen
und diesem Gerichte namhaft machen,
überhaupt im ordnnngsmäßigen Wege
einschreiten und die zu seiner Verthei-
digung erforderlichen Schritte einleiten
könne, widligcns diese Rechtssache mit
dem aufgestellten Curator nach den Äe>
stlmmnngen der Gerichtsordnung verhan-
delt werden, und der Grllagte, welchem
es übrigens freisteht, ftine Rechtsbchslfe
auch drm benannten Curator an die Hand
zugeben, sich oiV aus einer VerabsällMlmq
cnl'stchl'nden Folgen selbst beizn messen
h îben wird.

K. l. Bezirksgericht Gurlfeld, am Nen
Jänner 1361.

(960—3) Nr. 206.

Executive Feilbietungen.
Vom l. k. Bezirksgerichte Lack wird

zur Vornahme der öffentlichen Feilbietung
der auf 185 f l . ö. W. geschätzten 3tea-
lität Urb.-Nr. 44 ad Neuwelt und Iamni l -
Hof E in l . -Nr . 47 der Steuergemeinoe
Draga des Anton Kolelj von Draga der

tt. A p r i l
für den ersten, der

10. M a i
für den zweiten und der

8. J u n i 1 8 8 l
für den dritten Termin mit dem Bei-
sätze bestimmt, dass diese Realität, wenn
sie bei dem ersten oder zweiten Termine
nicht wenigstens um den Schätzungswert
verkauft würde, bei dem dntten Termine
auch unter demselben, jedoch nicht unter
der Hälfte desselben, hintangegeb^n wird.

Kauflustige haben daher an den ob-
bestimmten Tagen um 11 Uhr vormittag»
Hiergerichts zu erscheimn und können vor-
läufig den Grundbuchsstand im Grund-
buchsamte und die FeilbietungS-Beding-
nisse in der Kanzlei des obgenannten Be-
zirksgerichtes einsehen.

Lack. am 27. Jänner 1831.

( 9 5 4 - 3 ) Nr. 478.

Executive Feilbietungen.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Lack

wird zur Vornahme der öffentlichen Feil-
bietung der auf 1135 f l . ö. W. geschätzten,
dem Iofcf und Jakob Raunihar vou Do-
lenjavas gehörigen Realität Urb.»Nr. I74ä
aä Herrfchaft Lack oer

20. A p r i l
für den ersten, der

20. M a i
für den zweiten und der

25. J u n i 1381
für den dlitten Termin mit dem Beisatze
bestimmt, dass diese Realität, wenn sie
bei dem eisten oder zweiten Termine
nicht wenigstens um den Schätzungswert
verkauft würde, bei dem dritten Termine
auch unter demselben hintangegeben wird.

Kauflustige haben daher an den
obbestimmten Tagen von 11 bis 12 Uhr
vormittags hiergcrichts zu erscheinen und
können vorläufig den Grundbuchsstand im
Grundbuchsamte und die Feilbietung«-
bedingnisse in der Gerichtslanzlei des
obgenannten Bezirksgerichtes einsehen.

Lack, den 27. Jänner 1891.

( 9 6 6 - 3 ) Nr. 23.025.

Executive
Ncalitätenversteigerung.

Vom f. k. städt..deleg. GezirkSgerichte
Laibach wird bekannt g-macht:

Es sei über Ansuchen de« Franz
Zlebnil (durch Dr. M o w m St. Vr i t in
Kärnten) die executive Versteigerung der
der Maria Ienko in Schlebe gehörigen,
gerichtlich auf 3160 f l 60 kr. geschätzten
Hausrealität in Schlebe Nr. 35 bewilligt
und hiezu die Feilbietungs.Tagsatzungen.
und zwar die erste auf den

2 6. M ä r z .
die zweite auf den

23. A p r i l
und die dritte aus den

2 1 . M a i 1 8 8 1 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
m der Gerichtslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealilät
bei der ersten und zweiten Feilbietung
nur um oder über dem Schahunglwrrte,
bei der dritten aber auch unter dem-
selben hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnifse, woinach
insbesondere jeder Licitant vor gemach,
tem Anbote ein lOproc. Vadium zu Han-
den der Licitationscommission zu erlegen
hat. sowie das Schähungsprotokoll und
der OrundbuchSextract können in del
diesgerichtllchen Registratur eingesehen
werden.

Den Hiergerichts unbekannten Rechts-
nachfolgern des Valentin und der Maria
^lcbmk von Schlebe wird hiemit erinnert,
dass der für diefelben bestimmte Real«
fcilbietungsbescheid dem zur Wahrunll
ihrer Rechte bestellten Kurator kä n w m
Herrn Dr . Ahach-ch. Udvocat in Laibach
zugeserUu/! worden ,st.

Laibach, am 2 l . Dezember lvtzy.
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| Wäll! !
Jf Das Publicutn wild hicmit vor den i
V in letzter Zeit stark Yorbreiteten nach- D
A gemachten l i v s o r l s o i i - 3 P I l l e i i , n
T welche ;ius 2?scr i s stainmon, gewarnt. Jf
V Wir habou koino Niederlagen in V
Q Frankreich, dio echton Pillon werden A

O nur bei uns angefertigt und können nur A

0 durch dio renoniinicrtcaton Handlungon, ü
die sich mit Certificat unseres General- Q

Oagcntcn für Oesterreich-Ungarn, Gross-A
handler Herrn J-CLIIVLS G r o s s e W

Qiia. IKIr&lca-TJ., ;iusweis<.'ii, bezogen Q
Q werden. Y
X In genannten Staaten haben wir sonat V
Q keine Agenton mehr. (1138) 4 — 1 Q

0 Engl. Gesundheits-Collegium,^
X 33 Euston-lioad, London, A

OOOO OOOOOOOOOQ

Photogr.-artistische Anstalt
von (1047) 12-9

V. Ijofoenweln,
Xja.11oa.c3a.. K ö t e l Blep3a .ax i t .

Aufnahmen:
I Täglich von 9 Uhr früh bis 5 Uhr nacli-
i mittag!1? bei jeder Witterung.

Uur 2 st. ü. W.
kostet das weltberühmte und lehrreiche Vuch
„Der persönliche Schul)" von I<2urs2tii«,
welches bereits 30 Jahre lM ic r t , in ll^Anf»
la^en und in 7 verschiedenen Sprachen
gedruckt wurde. Dasselbe, reich illustriert
mit s>0 anatomischen Abbildungen, bietet
gründlichen Rath und Hilfe bei Kollnilelle-
/ll«Uli><!«„ des männlichen Geschlechtes
jeden Alters, den unausbleiblichen Folgen
heimlicher Gewohnheiten, Direct zu beziehen
gcgcn Einsendung lim, A fl, ü. W. (eventuell
iii'Vricfmarlcn) vum Verfasser I<»u?elitili8,
Leipzig. Tophicnstraßc 71!, (^U5!i) i i - 2

Avis für Zaliiileiileniie,
tuomtt td) bic (Sljtc £)*6c, be« ty. X. ̂ oljntcibciibcii besannt jit stcku, b s t f V \ i f W | C

^]cit bie äal)näcatiid)c qjraji« nuSübm lucrbc, ^asjnopcrotioitcn mit unb oljnc Jcouüi '.̂ «lidie
btcnittflcn mit ftvttftaagoft imb onberen bauerljaftcu Jültmittclit »ornrtjme, i& 6fl
Ĵiecen unb flanjc ©cbiffe nad) bet ueufpe« anievitslutjdjcii Wctljobc aiit«»Bl

fonbcrS auf meine C £ c f l l l I p i & s < Ö C & i f f f ojifmctlfom inorfji1. r>ĉ

8a^iiar*t ou« » ^ ^ r f
otbtnicrt täglicf) )>tm 9 bis 10 U^r toormittoß* imb »on 2 6i* 4 ll^v nad)mitt«fl» l» 7

(glc^attt, 3immcr »r. 46 unb *7. _Vl—--

Die r re iharr -v. ZD\xrxxrelcli.er'scli.e ,

Spiritus-, Presshefe-Fabrik und Raffinerie
Murhof a. d. Haxe sJl

Hornvieh zur Schlempe-Mästung
zum l'rofse von 45 kr. ]tor Stück und Tag. j . j (

Post-, Telegrraplien- uiid Personen-Station: Suvski Marof, FrachtensUtlonZaP^^,

An<Tk;nin(. b e s t e s (K>!><)) 1^-1

Mundwasser
zur Erhaltung dor Zähne und Conscrviornng

dos Zahnlloiselies ist das von

3Dr. HEirsclifeld.,
Zahnarzt aus Wion.

Zu haben in der „Einhorn - Apotheke",
Laibach, liathliauanlatz.

Preis einer Flasche 1 fl.

llr. Hirsch
lieilt geheime Kranlhcitcil jeder Art fauch ver»
altcte). Haruröhrcnflüssc, Pollutioucn, Mau-
ncöschwächc, Geschwüre, Eyphilic» und Haut-
anöschliige, Fl»s<< bei Frnueu, ohuc Äcruss
störung des Patielitei'.nach ganz »euer Methode
>n nur wenigen Tagen gründlich ld!sc>.et)

Ordination: <8 î> ii
Wien, Mariahilferstraße Nr. 3 l .

täglich von 9 bis tt Ul»r, Zoun- und Feiertage
von 9 bis 4 llhr. Honorar mnsu'g

D < ^ Behandlung nuch bricsiich. " W U

Eiseninöbel-Fabrik
von (108) 104-20

Reichard & Comp.
in Wien, III., Marzergasse 17,

littfort nur solide AMbol für Ausstat-
tungen, Salons, Hotels, Itostauratouro
und Gürten. Nouor illustriertor Prois-

courant gratis und franco.
Das Internationale Patent- und tech-

nische Bureau der Firma Reichard und
Oomp. in Wien, III., Marxergase 17, be-
sorgt Patente für das Inland u. gesammte
Ausland, fertiget auf Verlangen dio fonn-
gorechten Boschroibungen und Zeichnun-
gen für dio Patentwerbor an, übersetzt in
allo Sprachen und übernimmt eventuell dio
Verwertung der von ihr besorgten Patente
in allen Ländern. Proapocto des Patent-
und technischen Bureaus von Eeichard
und Comp. in Wien gratia und franco.

(990—3) Nr. ^4'l2.

Bekanntmachung.
Der unbekannt wo befindlichen Aqatha

Lmicariö von Mauuiz wird hil-mit bekmint
qenlacht. dass derselben Herr I^naz Grnn-
ilir, l, k. Notar in Loitsch. als Curator
lui Äcium anfqestellt und diesem der
Nealfeilbietnngsbescheid vom 2Z. Iiinner
!«81. Z. 13.232. ^uqefcrtiqet wurde.

K. t. Veznksgericht Loitsch, am 20sten
Februar 1881.

Gänzlicher Ausverkauf
des Manufactur- und Auf putz waren- I
Lagers zu bedeutend herabgesetzten I
Preisen bei Th. Eger, St. Petersvorstadt Nr. G I

I in Ticiibaoh. (987) 7 I

Compagnon
mit einer Bareinlage von HOOO fl <"». W. zum
Fortbetriobo einer in Laibach be.stohondon lob-
haften GewerbHiinteriieliinung wird gesucht

Näheres liieriibcr in F. Müllers Annoncen-
Ruroau in Laibaoli (1119) 3 - 3

J^^ t Sirickgarn,

^ ^ Spulenzwirn,
f"'fll Ciöffi "llK'enii'in bcliolit wogen
vW\ / j t ' j p 3 iln-nr VOI/.UKIIOIUMI <)uall-
V^S^j^J^^r t i i t , sind /n ljuziiibon durch

tenden Dcfiiilgescliültc der öslerr.-
niig. -MorniiM'liic. (Hlö) 25-11

s,05)5>—2) Nr. I«29.

Bekanntmachung.
Vom l. l. Äezivks^richte i^aK wird

hil'mit bekannt ssegeben:
Es sei in der Excciltilmssache der

Iqnaz Stellis ^öhue von ^lgl^,!i l>mch
Dr. Pfesferer in Laibach) a.ea/!i Iuhann
Skerbcc von Pudob den !>nb,kanl>ten
Erben der Mathias Baraga'schen Plipil-
len von Kosarsche nnter gleichzeitiger
Ziistellunc; des Ncalfcilbictungsbescheides
vom 30.'Dezember I860. Z. I 0 , W i . !
Hcrr I^kub W'lar von Pndob c.ls En°
rator llä iu:t.lNl, anf< '̂st<'llt worden.

K. k. Bezirksgericht Laas, am 4ten
März 1881.

( l 147 -2 ) Nr. 4tt79.

Dritte ezec. Feilbietung.
Bom l. l. stüdt drlsg. Bezirksgerichte

^oibach wird im Nachhangs zum dies»
^richllichen Edicte vom 26. Ollober 1880,
Z 2^.4 ll>. Uiemit bclanllt gemacht, dass
ôc nste und zweite lf.'c. Feilbimmg der
dem Martin Tamil von Oberigg gehörigen,
gerichtlich auf 1984 fl . geschätzten Realität
lmd Einl «Nr. ^!84 »,6 Herrschaft Sonmgg
clsolglos gsdlieben ist, daher am

2:i M ä r z 1 8 8 1 ,
vormittags l) Uhr, Hiergerichts mit dem
vo:!gen Al'hange gsschriltcn wird.

K. s. städt.-deleg. Vezi'-ssgerlchl Lai
bach, am 28. sscbruar 1881.

(N43—3) Nr. 8504.

Uebertragllng
dritter ezec. Feildietung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Adclsberg
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Herrn Dr.
D m die mit Bescheid vom 12. März 1880,
Z. 2287, aus den 14 Oktober 1880 an.
l,erallmte dritte exccntivc Feilbielniiq der
ans 1805 fl. bewerteten Realität des An-
dreas Hitko von Sev?e Urb.-Nr. 2 u<l
Prem potu. 424 f l . 40 kr. auf den

! 22. M ä r z 1 8 6 1 ,
vormittags 10 Uhr, hiergerichts mit dein
vorigen Anhange übertragen woidcn.

K. l. Bezirksgericht Äoelsberg, ain
14. Oktober 1880.

( 1 4 8 8 - l ) N> ' . l ^ '

Bekailntlnachlülg^
Vom l.k.A^irksgelichle F ^ M e

im Nachhange zum dietzgerichtliche"^ ,^
vom 24. Jänner 18tti'. Z. »'24. w"
gemacht: . M l '

Es sei den unbekannt wo b r f t " ^ n
Tabularglänbigcrn IohallN S "A ^
Harije. Anton Hnidarsic von ^ l z
Josef Staver, Agnes, Josef >l"d """ ^
Schabeh und Leopold Nosma", "!" ^i
Zagorje, znr Wahrung >h"r l " I uh
der exec. Veräuswuua der Nealw' ^
Urb.-Nr. 19 l̂ ä He/rschaft P " ^ ^ "
Franz Veuiger von Dori'egg ^ ' , . . s M
Ellrator aci actum bestellt und ? ^ W -
der bezügliche Feilbietungsbescheld " "
diget worden. «<22st̂

K.k.BezirssgetichtFeistriz.alN^
Februar 1881. - ^
M79-I) ^ l ^ '

Bekanntiuachllilg.^
Vom t. k. Bezirksgerichte Felstt'i

hiemit kundgemacht:' « , , M M ^
Es sei den unbekannten « I ^

folgern des Posthnmns M l " U . s M
godnik von Dornegq Nr. ̂ ' z " , ^ " hes
seiner Rechte bei der V e r c h " " ' ^ . .
Meistbotes alls der Realität 5"" „nd
Nr. 023 ml Herrschaft ^ M ^ l '
zur Empfangnahme des M ' ! ' ^ger
lheilungsbescheides Herr Fra"z ̂ l » "
au« Dornegg znm Curator " l ,̂  ^,n
bestellt nild'deulselben der Vcicy.„dig"
Nl. Februar 1881, Z. 1 ^ ^ " ^
worden. . ^23sle"

K.t. Bezirksgericht Feisttlz. a« ^
Februar 1881. .—-<^l),
(988-3) "

BckaiilltillachliK,-
Den nnbekannt wo bcsindl '^ ̂ etc

Pet l i i . Maria (5irar m,d " ' ' ^ g
von (srahovo wird hi'»"t " " ,̂  ^
.nacht, dass denselben Ioha"" 7m," ""'
Grahovo als Lnralor a'l ' ^ ^ t u M ,
gestellt »nd diesen, der Real H ^ h l
beschcid vom 28. Dezember
13.752, ^''g'fertiget lm.rde. ^ M '

K. k. Bezil ksgerlcht Loltjcys
Februar 1881. ^ ^ ^ ^ ^ "

Vr«ck «nd V«rl«g von Jg. v. »leinmatzr ck F«d. V««berg.


